
INFORMATIONEN IM APRIL 2017

Sehr geehrte Damen und Herren,

in einer Zeit der politischen Auseinandersetzungen, entscheidender Wahlen und der

14. Documenta (Athen/Kassel) möchten wir uns in den nächsten Wochen und

Monaten auch mit den Chancen und Grenzen politischer Kunst beschäftigen - im

Rahmen der Ausstellung "Umkämpfte Erinnerungen" der deutsch-iranischen

Künstlerin Parastou Forouhar, der Aktion "korrekturen. Kunst für den öffentlichen

Raum" der Partnerschaft für Demokratie Frankfurt und mit unserem bundesweiten

Comicwettbewerb, der unter dem Motto "Welt retten" Superheld*innen für heute

sucht.

Welchen Beitrag leistet Kunst für Erinnern und Gedenken in der

Migrationsgesellschaft? Wie kann Kunst besorgniserregenden

gesellschaftspolitischen Entwicklungen (Stichwort Rechtspopulismus) etwas

entgegensetzen? Welche Utopien kann Kunst uns anbieten? Kann Kunst die Welt

retten?

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen dazu ins Gespräch zu kommen!

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Meron Mendel & das Team der Bildungsstätte Anne Frank

Parastou Forouhar: Umkämpfte Erinnerungen

Zwei Räume - zwei Ausstellungen

Die iranisch-deutsche Künstlerin Parastou Forouhar adaptiert Auszüge ihres
zeichnerischen Essays "Schuhe ausziehen" als Comic-Ausstellung eigens für die



Bildungsstätte Anne Frank. Während hier erdrückende Behördengänge im Fokus
stehen, betreten wir in der ehemaligen Anne Frank-Ausstellung utopische
Möglichkeitsräume der Wehrhaftigkeit und des Widerstands: Gemeinsam mit dem
genialen Schurken Fantômas kämpft Forouhar gegen die tödlichen Strategien zur
Auslöschung von Menschen und Erinnerungen in Iran.

Parastou Forouhars Werk steht im Zeichen des Kampfes um die Aufklärung der
Morde an ihren Eltern: Das prominente Oppositionspolitikerpaar war 1998 im Zuge
einer Welle politischer Morde in seinem Haus in Teheran erstochen worden.

Vernissage  &  Programm

im Rahmen der Frankfurter Nacht der Museen Samstag, 6. Mai 2017

19 Uhr
Comic und Erinnerung
Gespräch mit Parastou Forouhar über die (Un-)Möglichkeit
der Verarbeitung von Geschehenem und Vergessenem durch Kunst

Stündlich 19.30 bis 22.30 Uhr
Was geht, was bleibt, was kommt?
Anne Frank. Morgen mehr. - Ausblick auf das neue Lernlabor

Stündlich 21 bis 23 Uhr
Ausstellungsführungen

21 Uhr
Filmvorführung Persepolis

Zur Seite der Ausstellung

Rückblick: NSU-Komplex
auflösen!

"Die Gesellschaft der Vielen
ist Realität!"

Im Vorfeld zum NSU-Tribunal, das im Mai in
Köln stattfindet, haben wir im Schauspiel
Frankfurt über institutionellen Rassismus
diskutiert - gemeinsam mit den
Journalistinnen Canan Topçu und Hadija
Haruna, mit Ayse Güleç von der Initiative 6.
April, mit Tahir Della von der Initiative
Schwarze Menschen in Deutschland sowie
unserer Kollegin Olivia Sarma von der
Beratungsstelle response.
Einen bewegenden Impuls dazu ermöglichte
die Bühne für Menschenrechte mit ihrem
Stück "Die NSU-Monologe".

Einen Rückblick auf die Diskussion sowie ein
Fotoalbum gibt es auf unserer Facebook-
Seite.



Fachtag für Lehrkräfte und
Multiplikator*innen

Umgang mit Religiöser
Vielfalt an der Schule

Mit dem neuen Sammelband "(K)Eine
Glaubensfrage – Religiöse Vielfalt im
pädagogischen Miteinander" hat die
Bildungsstätte Anne Frank eine wichtige
Unterstützung für Lehrkräfte und
Pädagog*innen zum Umgang mit Religiöser
Vielfalt vorgelegt.

Beim Fachtag soll es darum gehen, wie
Lehrkräfte und Multiplikator*innen der
außerschulischen Bildungsarbeit den Band im
Unterricht und im pädagogischen Alltag
einsetzen können. Neben einem
theoretischen Input der Herausgeberin
Saba-Nur Cheema bieten Workshops
praxisnahe Tipps und Empfehlungen, die
sich aus der Verknüpfung von Theorie und
Bildungspraxis ergeben.

Freitag, den 5. Mai von 10 bis 15.30 Uhr
Haus am Dom, Frankfurt

Anmeldungen nimmt bis zum 2. Mai Johanna
Mack entgegen.

Zum Programm

Fortbildung für Lehrkräfte
zum Umgang mit digitalen
Medien

Youth Educators and Digital Media in
the Age of Trolls and Fake News

Montag, 15. Mai 2017
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank, Hansaallee 150,
Frankfurt/Main
In englischer Sprache

Mit einem Vortrag von Renee Hobbs,
Professor of Communication Studies
(University of Rhode Island) zur aktuell
besonders brisanten Frage, wie Lehrkräfte
eine verantwortungsbewusste und kritische
Anwendung von Facebook, Twitter & Co. im
Unterricht vermitteln können.

Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt.
Anmeldung bis 10.5. per E-Mail an Johanna
Mack.

In Kooperation mit dem U.S.-Generalkonsulat
Frankfurt und der Hessischen Landeszentrale
für politische Bildung



Bundesweiter
Comicwettbewerb "Welt
retten!"

Noch bis 3. Mai: Wir suchen
Superheld*innen für heute!

Spitzt Euren Bleistift und überzeugt die Jury!
Die Comiczeichner*innen Sarah Glidden,
Barbara Yelin und Manuel Tiranno haben uns
schon einmal ihre Held*innen vorgestellt:
Journalist*innen in Krisengebieten,
Schauspielikonen und schrullige
Antiheld*innen.

Beim diesjährigen Comicwettbewerb suchen
wir zeitgemäße Superheld*innen für heute, die
den vielfältigen Herausforderungen des Hier
und Jetzt gewachsen sind.

Zu gewinnen gibt es u. a. ein Macbook Pro
und eine Reise nach Amsterdam. Ein
ausgezeichneter Comic wird außerdem Teil
unseres neuen Lernlabors "Anne Frank.
Morgen mehr.".

Einsendeschluss: 3. Mai 2017 - alle weiteren
Informationen gibt's auf
superhelden.bs-anne-frank.de

Save the Date!

Demokratiekonferenz &
Kunst-Walk "korrekturen" 

Am 12. Juni öffnet die Partnerschaft für
Demokratie Frankfurt die Innenstadt zu
einem Ort der künstlerischen Aktion,
Auseinandersetzung und Intervention.
Ausgewählte Kunstprojekte erkunden auf
ganz unterschiedliche Weise den öffentlichen
Raum und damit auch die Grenzen der
Meinungsfreiheit.

Wie können wir Öffentlichkeit als
demokratisches Korrektiv mit- und
ausgestalten, um rechtspopulistischen
Entwicklungen etwas entgegenzusetzen?

Wir laden alle Interessierten zum Kunst-Walk
und der anschließenden Demokratiekonferenz
im Rahmen des Anne Frank-Tags der Stadt
Frankfurt ein, um mit den Künstler*innen ins
Gespräch zu kommen, voneinander zu lernen
und starke Bündnisse für eine demokratische
Frankfurter Stadtgesellschaft zu bilden.

Montag, 12. Juni 2017
12 bis 17.45 Uhr
Stadthaus, Markt 1, Eintritt ist frei.

Ein ausführliches Programm wird es in Kürze
geben.

Homepage der Partnerschaft für Demokratie



8. Blickwinkel-Tagung 2017

Rechtspopulismus und
Judenfeindschaft

Das antisemitismuskritische Forum für Bildung
und Wissenschaft widmet sich den
Kontinuitäten, Brüchen und
Herausforderungen des Antisemitismus vor
dem Hintergrund des erstarkenden
Rechtspopulismus in Deutschland, Europa
und den USA.

Montag, den 19. & Dienstag, den 20. Juni 
Evangelische Akademie Frankfurt/Main

Mit Vorträgen und Beiträgen von u.a.: Volker
Weiß, Stefanie Schüler-Springorum, Micha
Brumlik, Maria do Mar Castro Varela

Das ausführliche Programm und ein Online-
Formular für die Anmeldung gibt es auf
unserer Homepage. 
Anmeldung bis 23. Mai.

Anne Frank-Tag der Stadt
Frankfurt

Am 12. Juni wäre Anne
Frank 88 Jahre geworden.

Mit dem Anne Frank-Tag am 12. Juni 2017
möchte die Stadt Frankfurt am Main an Anne
Frank erinnern und die Botschaft ihres
weltberühmten Tagebuchs ins Zentrum des
Gedenkens und des Engagements stellen.

Wir möchten alle Frankfurter*innen herzlich
dazu einladen, sich bei den unterschiedlichen
Aktionen, Jugendprojekten, Kunstaktionen im
öffentlichen Raum und kulturellen
Veranstaltungen mit aktuellen Formen von
Antisemitismus, Rassismus und
Menschenfeindlichkeit auseinanderzusetzen. 

Das vollständige Programm gibt es hier.

Bundesfreiwilligendienst
2017/2018

Mach bei uns mit!

Für den Bundesfreiwilligendienst 2017/2018
haben wir wieder Plätze frei. Wir suchen junge
Menschen, die Interesse an der historisch-
politischen Bildungsarbeit und an der Mitarbeit
in einem sympatischen Team haben. 

Wir freuen uns auf Eure Bewerbungen bis 15.
Mai.

Weitere Infos gibt's hier!



Mobiles Lernlabor

"Mensch, Du hast Recht(e)!"

Das Mobile Lernlabor "Mensch, Du hast
Recht(e)!" ist noch bis 5. Mai in Viernheim
an der Bergstraße zu sehen.

Im Anschluss macht es vom 9. Mai bis 1.
Juni in Weiden nahe der Thüringischen
Grenze Station.

Nähere Informationen zum Lernlabor sowie zu
den weiteren Tourdaten gibt es hier.

In diesem Jahr gibt es noch ein paar freie
Termine:
19. Juni bis 11. August
9. Oktober bis 20. November

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Aylin
Kortel.

Wir freuen uns auf die
Zusammenarbeit!

Unsere neuen Kollegen

Philip Gestefeld hat die
Antidiskriminierungsberatung ADiBe bereits
einige Monate als freier Mitarbeiter
unterstützt. Nun ist der Jurist als fester
Berater im ADiBe-Team.

Osman Özdemir hat in Marburg
Islamwissenschaften studiert und bereitet sich
an der Uni Frankfurt auf seinen Master vor.
Außerdem unterstützt er ab sofort das Team
der pädagogischen Programme und Projekte.



In den Medien

Mobiles Lernlabor in Viernheim
Der Mannheimer Morgen schreibt über die
Eröffnung von "Mensch, Du hast Recht(e)!" in
Viernheim.

Frankfurter Gesichter: Meron Mendel
Die Frankfurter Allgemeine Zeitung hat Meron
Mendel in ihrer Reihe "Frankfurter Gesichter"
porträtiert - in der Print-Ausgabe vom
Samstag, 15. April. 

Rassismus an der Schule
Unsere Kollegin Saba-Nur Cheema, Leiterin
des Arbeitsbereichs pädagogische
Programme und Projekte, war im
Deutschlandradio bei "Campus und Karriere"
zu hören. Die Sendung kann noch bis Mitte
Oktober online angehört werden.

Update für Anne Frank
Die BILD-Zeitung berichtet über das neue
Lernlabor "Anne Frank. Morgen mehr." 
Außerdem die Deutsche Presseagentur dpa

Hilfe nach rassistischer Gewalt
Die Frankfurter Rundschau berichtet über
unsere Beratungsstelle response.

Tipp des Monats

Salongespräch zu (R)echten
Mädchen

Stereotype Bilder von Frauen und Mädchen
erschweren es, sie als Akteur*innen in rechten
Bewegungen ernst zu nehmen. Das
Frauenreferat der Stadt Frankfurt lädt zu
einem Vortrag über rechte Mädchen ein.

Die Bildungsstätte ist mit dabei. 

Mittwoch, 10. Mai ab 18 Uhr
Mousontum Frankfurt/Main

Mehr Infos

Noch ein Tipp des Monats

NS in pädagogischer
Theorie und Praxis

Zum Auftakt der Veranstaltungsreihe
"Vergangenheit. Gegenwart. Zukunft.
Interdisziplinäre Perspektiven auf den
Nationalsozialismus und seine Auswirkungen"
lädt der AStA der Goethe-Universität am
Mittwoch, 26. April ab 18 Uhr zur Diskussion
in den Hörsaal H2 auf dem Campus
Bockenheim ein. 

Unsere Kollegin Céline Wendelgaß moderiert
die Diskussion, an der neben Michaela Köttig
und Benjamin Ortmeyer auch Gottfried Kößler
teilnehmen.

Zum Facebook-Event



Neues aus Berlin

Auch in Berlin findet am 12. Juni der Anne-
Frank-Tag statt. Das Anne Frank Zentrum
lädt Schulen ein, daran teilzunehmen: 60
Schulen erhalten kostenfrei
Aktionsmaterialien, mit denen sie an Anne
Frank erinnern und damit ein Zeichen gegen
Antisemitismus, Rassismus und für
Demokratie setzen können.
Die Anmeldung läuft noch bis zum 3. Mai.
Mehr Infos

Noch mehr News

Folgen Sie uns in den
Sozialen Medien!

Noch mehr Neuigkeiten über die Aktivitäten
und Termine der Bildungsstätte gibt es täglich
auf unseren Social-Media-Kanälen. Schauen
Sie doch mal vorbei!

facebook.com/bildungsstaette.anne.frank/

instagram.com/bsannefrank

twitter.com/BS_AnneFrank

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


